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8. MÄRZ

WAHL DES KREISTAGS

WAHLVORSCHLAG NR. 1

Kennwort: CSU 
Christlich Soziale Union in Bayern e.V

01. Stefan Löwl, Karlsfeld

02. Stephanie Burgmaier, Sulzemoos

03. Bernhard Seidenath, Hilgertshausen-Tandern

04. Ramona Fruhner, Vierkirchen

05. Timon Sporrer, Hebertshausen

06. Elisabeth Riedlberger, Altomünster

07. Christian Hartmann, Dachau

08. Lena Eberl, Vierkirchen

09. Christian Bieberle, Karlsfeld

10. Johanna Baumann, Markt Indersdorf

31. Werner Braun, Wiedenzhausen

32. Dr. med. Wilfred Landry, Bergkirchen

33. Hans-Jürgen Schreier, Hebertshausen

34. Stefanie Aschbichler, Dachau

35. Birgit Singer, Weichs

36. Martina Thurow, Karlsfeld

37. Laura Reischl, Vierkirchen

38. Robert Arzberger, Odelzhausen

39. Thomas Kreis, Erdweg

40. Dr. Rupert Deger, Haimhausen

11. Stefan Kolbe, Karlsfeld

12. Annemarie Wackerl, Markt Indersdorf

13. Peter Strauch, Dachau

14. Yvonne Rambold, Pfaffenhofen an der Glonn

15. Josef Riedlberger, Altomünster

16. Helmut Zech, Pfaffenhofen an der Glonn

17. Johannes Kneidl, Sulzemoos

18. Dr. Markus Hertlein, Hilgertshausen-Tandern

19. Markus Trinkl, Odelzhausen

20. Christian Blatt, Erdweg

41. Jörg Westermair, Markt Indersdorf

42. Martina Korb, Bergkirchen

43. Michael Christoph, Petershausen

44. Peter Schadl, Hilgertshausen-Tandern

45. Dominik Zachmann, Hebertshausen

46. Josef Brandmair, Haimhausen

47. Julia Grote, Dachau

48. Georg Großmann-Neuhäusler, Vierkirchen

49. Johann Naßl, Altomünster

50. Tobias Stephan, Dachau

21. Franz Obesser, Markt Indersdorf

22. Josef Reischl, Schwabhausen

23. Stefanie Heitmeier Böswirth, Dachau

24. Martin Hofmann, Weichs

25. Josef Heigl, Haimhausen

26. Corinna Gattinger, Markt Indersdorf

27. Johannes Stadler, Petershausen

28. Erich Oßwald, Bergkirchen

29. Dieter Kugler, Röhrmoos

30. Michael Lampl, Pfaffenhofen an der Glonn

51. Dr. Matthias Nuber, Karlsfeld

52. Johann Heitmair, Odelzhausen

53. Josef Kaspar, Markt Indersdorf

54. Nicole Eder, Röhrmoos

55. Michael Schwappacher, Petershausen

56. Alexander Graebsch, Haimhausen

57. Rüdiger Hartmann, Schwabhausen

58. Petra Steinbeiß, Weichs

59. Martina Trout, Sulzemoos

60. Christiane Hettenkofer, Weichs

61. Günter Fuchs, Petershausen

62. Monika Gasteiger, Hebertshausen

63. Dominik Bittner, Altomünster

64. Claudia Huber, Bergkirchen

65. Maximilian Lernbecher, Dachau

66. Kerstin Eckstein, Dachau

67. Anton Rottmair, Haimhausen

68. Maximilian Märkl, Karlsfeld

69. Emmi Westermeier, Weichs

70. Burkhard Haneke, Röhrmoos

Hier in jedem Falle ankreuzen! 
Damit keine Stimme verloren geht.

UNSERE ERFOLGE – UNSERE ZIELEKO M M U N A LWA H L

8. MÄRZ
SCHRITT 1:
Nutzen Sie Ihr Wahlrecht voll aus. Setzen Sie Ihr Kreuz bitte bei 
Wahlvorschlag Nr. 1 CSU. Dies stellt sicher, dass Ihnen keine Stimme 
verloren geht.

SCHRITT 2:
Jetzt können Sie kumulieren und Stimmen direkt an die einzelnen 
Kandidatinnen und Kandidaten der CSU-Liste vergeben. Es können 
pro Kandidat ein, zwei oder drei Stimmen vergeben werden. Kenn-
zeichnen Sie das durch Eintrag der entsprechenden Zahl (1, 2 oder 
3) im Kästchen vor dem Namen. Bitte vergeben Sie aber insgesamt 
nicht mehr als 70 Stimmen, da der Stimmzettel sonst ungültig wird.

WAHL DES LANDRATS 
Die Kommunalwahlen in Bayern sind Persönlichkeitswahlen. Land-
räte werden wie Bürgermeister in den Gemeinden direkt gewählt. 
Nutzen Sie zur Wahl des Landrats den hellblauen Stimmzettel und 
setzen Sie bitte Ihr Kreuz bei Wahlvorschlag 01 CSU Stefan Löwl.

Wahlvorschlag

Nr. 01. 

Kennwort 

Christlich-Soziale Union 

in Bayern e.V.

Löwl Stefan, Landrat, 1974, Karlsfeld, 

Rothschwaige

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

seit inzwischen über elf Jahren vertrete ich als Landrat die 
Interessen der Menschen im Landkreis Dachau. Elf Jahre voller 
Projekte, Herausforderungen und Begegnungen, aber auch 
zahlreicher Ereignisse, welche das Landratsamt weit über das 
normale Pflichtenheft hinaus gefordert haben. 
Der Einsatz und die gestalterische Arbeit für unseren Land-
kreis, für die Bürgerinnen und Bürger, für die politischen und 
gesellschaftlichen Entwicklungen sowie das Erbe aus unserer 
Geschichte erfüllen mich noch immer jeden Tag. Mir ist dabei 
bewusst, dass meine Arbeit – gemeinsam mit allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im Landratsamt – sowie die Entschei-
dungen des Kreistags außerordentlich viel Einfluss auf den 
Alltag all derer hat, die bei uns im Landkreis wohnen, leben 
und arbeiten. 
In den vergangenen elf Jahren haben wir gemeinsam viel 
erreicht: Wir konnten den Landkreis im Bildungsbereich 
mit zahlreichen neuen Schulen und Ausbildungsrichtungen 
sowie Schulgebäuden voranbringen. Beim ÖPNV haben wir 
ein vernetztes und auf den meisten Linien auch vertaktetes 
Angebot zu einem sehr attraktiven Preis geschaffen. Wir sind 
mit unserer Landkreispartnerschaft unserer geschichtlichen 
Verantwortung ebenso wie der europäischen Zukunft gerecht 
geworden und haben bei der Flüchtlingskrise, den Corona-
jahren und den Hochwasserereignissen im vergangenen Jahr 
gezeigt, dass wir auch „Krise“ können. 
Es stehen aber weiterhin bekannte sowie neue Herausforde-
rungen an: Um diese zu bewältigen wird es zusehends wich-
tiger, pragmatische Wege zu suchen, zu finden und zu gehen. 
Dynamische Entwicklungen erfordern agiles und schnelles 
Handeln. Dabei wird Deutschlands Vorschriftendschungel täg-
lich dichter; überbordende Bürokratie und immer höhere Stan-
dards sowie Erwartungshaltungen skeptischer oder kritischer 

bzw. kritisierender Mitbürgerin-
nen und Mitbürger sind so zu 
einem spürbar lähmenden Faktor 
unseres Wirtschafts- und Lebens-
raums geworden. Auch wenn es 
uns nicht immer gelingt, ist es 
jeden Einzelfall wert, bei dem wir mit unserer Arbeit einen 
Beitrag für die Prosperität und Zukunftsfähigkeit unseres 
Landkreises leisten können. 
Die letzten Monate und Jahre haben gezeigt: In ständig 
lähmender, pessimistischer Starre zu verharren und schlechte 
Zeiten zu beklagen, bringt ebenso niemanden weiter, wie ideo-
logische Politik oder das Ignorieren von Realitäten. Mit dem 
Neustart auf Bundesebene und ersten spürbaren Richtungsän-
derungen auf verschiedenen Politikfeldern sind nun auch bei 
uns wieder Optimismus, Tatendrang und unser aller Blick nach 
vorne gefragt. Im Landkreis achten wir genau darauf, wenn 
wir - trotz angespannter Haushaltslage – diese schwierigen 
Zeiten gestalten, Prozesse verbessern und investive Weichen-
stellungen für unseren Landkreis auch weiterhin vornehmen. 
Bei inzwischen deutlich über 150.000 Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den zahlreichen politischen und gesellschaftlichen 
Veränderungen ist der damit verbundene Aufwand eine ernst-
zunehmende Herausforderung. Gemeinsam mit den Kandida-
tinnen und Kandidaten der CSU für die Bürgermeisterposten 
sowie die Mandate im Kreistag und in den Gemeinderäten 
sowie im Stadtrat müssen wir einen überzeugenden Wahl-
kampf planen; insb. auch mit Blick auf destruktive politische 
Kräfte und Mitbewerber. 

Stefan Löwl, Landrat
engagiert – erfahren – kompetent – bürgernah

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Hier finden Sie  
mehr Inhalte  

zu Stefan Löwl.

SOZIALES – STEPHANIE BURGMAIER
„Der Landkreis steht für viele soziale Leistungen, von der Jugendhilfe über die Sozialhilfe und Wohngeldleistungen bis hin zu Hil-
fen im Alter sowie für Menschen in besonderen Notlagen. Mit knapp Zweidritteln des Kreishaushalts - teilweise mittelbar in Form 
der Bezirksumlage für die vielfältigen sozialen Hilfen des Bezirks, teilweise unmittelbar - hilft der Landkreis den schwächeren 
und hilfebedürftigen Bürgerinnen und Bürgern in der Stadt Dachau sowie den 16 Landkreisgemeinden. Wo möglich versucht die 
Kreisverwaltung gemeinsam mit uns Kreisrätinnen und Kreisräten die Hilfen zielgerichteter, wirksamer und damit auch effizi-
enter auszugestalten. Ein bayernweit vorbildgebendes Beispiel ist sicherlich die Neugestaltung der Schulbegleitung an unserer 
Greta-Fischer-Schule in Form des DiPiK-Projekts.“

BILDUNG – BERNHARD SEIDENATH 
„Mit dem Neubau und der Inbetriebnahme der beiden Gymnasien in Röhrmoos und Karlsfeld hat der Landkreis nicht nur gezeigt, 
dass er sich den bevölkerungs- und bildungspolitischen Herausforderungen erfolgreich stellt, sondern zwei Großbauprojekte 
auch im Zeit- und Kostenrahmen umsetzen kann. Diese beiden Bauprojekte sind aber nur ein kleiner Teil des umfassenden Auf- 
und Ausbaus unseres Landkreises zum Bildungslandkreis. Mit der neuen Realschule in Odelzhausen, der neuen FOS in Markt In-
dersdorf, den zwei zusätzlichen Berufsschulen an unserem Berufsschulzentrum, der Entscheidung zum Aufbau eines musischen 
Zweigs am Gymnasium Indersdorf, den zahlreichen Aus- und Erweiterungsbaumaßnahmen und der Etablierung des MINT-Cam-
pus als außerschulische Bildungs- und Jugendforschungseinrichtung ist die Liste der bildungspolitischen Erfolge lang, oft auch 
in modernen zukunftweisenden Umsetzungsformen und lokalen Kooperationen. Und es stehen bereits weitere Projekte an: Der 
Neubau des sog. Haus-2 an der Greta-Fischer-Schule ist ebenso bereits beschlossen wie die umfassenden Um- und Anbaumaß-
nahmen am GMI für den musischen Unterricht.“

FINANZEN – STEFAN KOLBE 
„Die bayerischen Kommunen stehen seit Jahren vor großen finanziellen Herausforderungen. Über 25% der Leistungen werden 
von den Kommunen erbracht, aber lediglich 15% der Steuereinnahmen gehen an die kommunale Ebene. Die immer größer wer-
dende Kluft zwischen Aufgaben- und Leistungserbringung und kommunalen Einnahmen kann durch staatliche Ausgleichszahlun-
gen nicht mehr geschlossen werden. Wir aus dem Landkreis Dachau haben bereits seit Jahren darauf hingewiesen und frühzeitig 
ernste Einsparmaßnahmen ergriffen. Die notwendigen Priorisierungen sowie eine umfassende Aufgabenkritik haben alle großen 
Fraktionen im Kreistag mitgetragen und zeigen seit einigen Jahren nun auch spürbare Ergebnisse. Ein großer Erfolg dieser Arbeit 
ist in diesem Jahr der trotz deutlichem Anstieg der Bezirksumlage gleichbleibende Kreisumlagehebesatz, wodurch alle Gemein-
den und die Stadt spürbar profitieren.“

KULTUR – FRANZ OBESSER 
„Der Landkreis Dachau hat eine lange und vielfältige Geschichte und eine besondere Verantwortung in der Gedenk- und Erinne-
rungsarbeit. Mit einem vielfältigen kulturellen Angebot und zahlreichen Veranstaltungen, unseren örtlichen Museen und dem 
Zweckverband für Bezirksmuseum und Gemäldegalerie sowie durch regelmäßige Projekte der Heimatforschung und nicht zuletzt 
im Rahmen der Partnerschaft mit dem polnischen Landkreis Oświęcimski sowie verschiedenen Demokratieprojekten verbinden 
wir als Landkreis die Heimatkunde und unsere Vergangenheit mit den aktuellen Herausforderungen für unsere Gesellschaft und 
Demokratie.“

VERKEHR – PETER STRAUCH
„Wir haben im Landkreis Dachau in den vergangenen Jahren unser ÖPNV-Angebot mit einem hohen finanziellen und personellen 
Aufwand nahezu verdoppelt. Anstatt der früheren, bedarfsorientierten ÖPNV-Planung haben wir einen angebotsorientierten 
Ansatz versucht. Die neuen Linien, Takte und erweiterten Angebotszeiten müssen nun aber auch angenommen und genutzt wer-
den, denn ein ÖPNV-Angebot ist nur dann nachhaltig und dauerhaft zu betreiben, wenn es ökologisch und ökonomisch tragfähig 
ist. Die große Herausforderung besteht in den kommenden Jahren, das Angebot so zu optimieren, dass es von möglichst vielen 
Menschen genutzt wird und dabei finanzierbar bleibt.“

FAMILIENPOLITIK UND FRAUENFÖRDERUNG – RAMONA FRUHNER
„Familienpolitik und Frauenförderung spielen im Landkreis eine große Rolle, was man beispielsweise an den Doppelspitzen bei 
den Kreistagsfraktionen oder am über 50%igen Anteil von Frauen in Führungspositionen im Landratsamt erkennen kann. Wichtig 
ist, dass wir die Vereinbarkeit von Familie und Beruf weiter stärken, entsprechende Angebote bereitstellen bzw. dies bei den 
politischen Entscheidungen mit berücksichtigen; gerade in Zeiten des demographischen Wandels und Fachkräftemangels.“

Politische Werbung – Auftraggeber CSU-Kreisverband Dachau, Apothekergasse 1, 
85221 Dachau – diese Wahlwerbung steht im Zusammenhang mit der Kommunal-
wahl in Bayern am 08.03.2026 – Transparenzbekanntmachung: https://www.csu.de/
verbaende/kv/dachau/transparenz Mehr Statements zu unseren Erfolgen und Zielen unter https://www.loewl.de/erfolge-ziele
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GEMEINSAM FÜR UNSEREN LANDKREIS DACHAU!
Landrats- und Kreistagswahl im Landkreis Dachau am 8. März

Karlsfeld, 52 J., verh., 
3 Kinder, Landrat, 
ehem. Rechtsanwalt 
und Hochschullehrer, 
Verwaltungsjurist, 
Reserveoffizier, Lektor 
und Eucharistiehelfer, 
Konventionsbeauftrag-
ter im BRK Kreisver-
band

Sulzemoos, 44 J., verh.,  
1 Kind, Leiterin Abge-
ordnetenbüro, Bezirks-
und Kreisrätin,  
Fraktionsvorsitzende,
Aufsichtsrätin BML 
GmbH, Stiftungsrätin 
Bürgerstiftung Sulze-
moos

Hilgertsh.-Tandern, 57 J., 
verh., 2 Kinder, Land-
tagsabgeordneter, Kreis- 
rat, CSU-Kreisvorsit-
zender, GPA-Landesvor-
sitzender, BRK-Kreis-
vorsitzender, Vors. des 
Vereins „Perspektiven 
für Burkina Faso e.V.“

Vierkirchen, 36 J., verh., 
2 Kinder, Geologin, 
Referatsleiterin für 
Kommunales u. Um-
welt, FU-Kreisvorsit-
zende, Trainerin Paso 
Kiddy-Fit, Elternbeirat,
Tennis in Vierkirchen, 
Weichs und Indersdorf

Hebertshausen,  
26 J., Student,
CSU-Kreisverband 
Digitalbeauftragter,
JU-Ortsvorsitzender 
Dachau

Altomünster, 50 J., 
verh., 2 Kinder,
Kaufmännische  
Angestellte, 
Kreisrätin 

Odelzhausen, 43 J., 
verh., 3 Kinder, 
Dipl.-Finw. (FH),  
1. Bürgermeister, 
Kreisrat

Erdweg, 42 J., verh.,  
2 Kinder, Dipl.-Wirtsch.-
Ing. (FH)
1. Bürgermeister, 
Kreisrat,
Kreisvorsitzender 
Kommunalpolitische 
Vereinigung

Markt Indersdorf,  
56 J., verh., 3 Kinder, 
Dipl.-Ing. (FH), 
1. Bürgermeister, 
Kreisrat

Schwabhausen, 61 J., 
verh., 2 Kinder,
Geschäftsführer,  
Gemeinderatsmitglied,
ehrenamtl. Richter 
am Landgericht 2  
München,  
CSU-Ortsvorsitzender

Dachau, 36 J., verh.,  
2 Kinder,
Sozialpädagogin, Er-
zieherin, Digitalbeauf-
tragte CSU-Dachau,
Socialmedia-Manage-
rin CSU Dachau

Weichs, 49 J., verh.,  
2 Kinder, Informatik- 
Betriebswirt (VWA)
Bankkaufmann,  
2. Bürgermeister,
Bürgermeisterkandidat 
für Weichs, Mitglied 
der FW Weichs, Musik-
verein Vierkirchen und 
anderen Vereinen

Vierkirchen, verh.,  
3 Kinder, kaufmänni-
sche Geschäftsfüh-
rerin,
Beisitzerin im AKS,
stv. Vorsitzende Kreis-
Frauen-Union

Odelzhausen, 41 J., 
verh., 2 Kinder, Vorst. 
Kommunalunterneh-
men (KU-Bau Odelz-
hausen), Stiftungsrat 
Bürgerstiftung Odelz-
hausen, stv. Vorsitzen-
der CSU-Odelzhausen,
2. Vorst. Schützenv. 
Sittenbach

Erdweg, 52 J., verh.,  
2 Kinder, M. Sc., 
Betriebswirt,  
Gemeinderatsmitglied,
CSU-Ortsvorsitzender

Haimhausen, 61 J.,  
Dr. rer. pol., Diplom- 
Kaufmann, Ehrenamt-
licher Verwaltungs-
richter, CSU-Ortsvorsit-
zender

Markt Indersdorf,  
55 J., verh., 2 Kinder, 
MBA, Leitender  
Angestellter-IT Infra-
struktur, Gemeinderat, 
stv. Schatzmeister BRK 
Dachau, CSU-Ortsvor-
sitzender, Repair-Cafe/
Heimatverein Inders-
dorf

Bergkirchen, 38 J., verh. 
3 Kinder, Dipl. Finw. 
(FH), Finanzbeamtin 
(geh. Dienst), Schöffin, 
Schatzmeisterin im 
Schützengau Dachau, 
Schatzmeisterin im 
CSU-Ortsverband Berg-
kirchen

Petershausen, 50 J., 
verh., 2 Töchter, Selbst. 
Spengler, Gemeinderat,
stv. CSU-Ortsvorsit-
zender, 2. Vorstand und 
Fischereiaufseher
Glonntal Fischereiverein 
Petershausen,
Beisitz FCB Fanclub 
CL98

Haimhausen, 28 J., 
Finanzberater,
CSU-Haimhausen 
Schatzmeister

Schwabhausen, 67 J., 
verh., 2 Töchter, Dipl. 
-Ing. (FH), e.a. Richter,
stv. CSU Ortsvorsitzen-
der, Schulweghelfer, 
Kirchenpfleger,
TSV Arnbach,
SRK Schwabhausen,
FFW Schwabhausen

Weichs, 61 J., verh.,  
2 Stieftöchter, 
Rechtsanwältin,  
2. Vorstand Haus & 
Grund Dachau

geb. Sedlmeir, Sulze-
moos, 55 j., verh.,  
3 Kinder, Hauswirt-
schafterin, Gemein-
deratsmitglied,  
Betriebsleiterin eines 
landwirtschaftlichen 
Betriebs mit Hofcafé

Weichs, 35 J., M. A., 
Unternehmensbera-
terin, Beisitzerin CSU-
Ortsverband Weichs,
Beisitzerin JU-Kreisver-
band Dachau

Dachau, 57 J. verh.,  
3 Kinder, Bäckermeis-
ter, Stadtratsmitglied,
OB-Kandidat Dachau,
stv. Orts- und Frak-
tionsvorsitzender,
Mitglied FFW Dachau, 
FC Bayern, bei mehre-
ren Schützenvereinen

Vierkirchen, 40 J., verh., 
3 Kinder, Personal- und 
Organisationsentwick-
lerin, Gemeinderätin, 
Kreisrätin, stv. CSU-
Ortsvorsitzende

Karlsfeld, 51 J., verh.,  
2 Kinder, Univ. Dipl. 
Bauing., Gemeinderat, 
Bürgermeisterkan-
didat für Karlsfeld, 
Mitglied bei: Siedler-
gemeinschaft, Verein 
Heimatmuseum, TSV 
Fußball-Gönnerring

geb. Gastl, Markt In-
dersdorf, 30 J., verh., 
Verwaltungsfachwirtin, 
Gemeinderätin u. Bür- 
germeisterkandidatin 
für Röhrmoos, stv. OV 
CSU-Röhrmoos, Mit-
glied BuMV Röhrmoos, 
Mitglied Schützenver-
ein Riedenzhofen

Karlsfeld, 60 J., verh.,  
1. Bürgermeister,
Kreisrat

Markt Indersdorf, 
Landwirtschaftsmeis-
terin, 3. Bürgermeiste-
rin, Gemeinderätin,
Kreisrätin, Mitglied 
Kirchenverwaltung 
Indersdorf

Haimhausen, 39 J., 
verh., 3 Kinder, 
Wirtsch.-Ing. FH, Ver-
suchsingenieur, 
Gemeinderatsmitglied,
Feuerwehrkomman-
dant, Bürgermeister-
kandidat in Haim-
hausen

geb. Böller, Markt 
Indersdorf, M.Sc., 30 J., 
verh., Steuerberaterin, 
Kreisrätin

Petershausen, 34 J., 
verh., 1 Tochter, M.A., 
Betriebswirt/Wirt-
schaftspsychologe,
3. Bürgermeister, 
Bürgermeisterkandidat 
für Petershausen
Aktiv bei FFW, Stock-
schützen SVP, Glonntal-
fischereiverein 

Bergkirchen, 56 J., verh. 
3 Kinder, Landwirt,  
Gemeinderatsmitglied, 
Bürgermeisterkandidat 
für Bergkirchen
CSU-Ortsvorsitzender

Röhrmoos, 67 J.,  
verh., 3 Kinder,  
1. Bürgermeister, 
Kreisrat,
Vorstand der Bürger-
energie Röhrmoos-
Vierkirchen eG

Pfaffenhofen a.d. 
Glonn, 62 J., verh.,  
3 Kinder, Landwirt-
schaftsmeister,  
Kreisrat,  
CSU-Ortsvorsitzender, 
Kirchenpfleger

Petershausen, 50 J., 
verh., 2 Kinder, Unter- 
nehmer, staatl. gepr. 
Holztechn., Schreiner-
meister, Zimmerer,
Mgl. FFW Asbach, 
Schützenver. Asbach & 
Kollbach, Stv. CSU-Orts-
vors. Petersh., Jäger

Hilg.-Tandern, 54 J., 
verh., 3 Kinder, 
Dipl. Verwaltungswirt 
(BA), Geschäftsführer 
Jobcenter Dachau,
Gemeinderat, Mitglied 
Migrations- und Integ-
rationsbeirat 
Landkreis Dachau, 
Mutterkuhhalter

Hebertshausen, 24 J.
Student M.A. Politik-
wissenschaft & Soziolo-
gie, Beisitzer CSU-Orts-
verband & Junge Union, 
Beisitzer Perspektiven 
für Burkina Faso e.V.,
Mitglied SV Weichs e.V. 
Abteilung Fußball

Haimhausen, 61 J., 
Landwirtschaftsmeis-
ter, Vorsitzender Ma-
schinenring Amperland

Dachau, 36 J., M.A., 
Unternehmensberate-
rin, stv. CSU-Kreisvor-
sitzende, Stv. CSU-Orts-
vorsitzende

Vierkirchen, 39 J., verh., 
4 Kinder, Diplom-Agrar- 
ingenieur (FH),  
Landwirt, stv. Kreis-
obmann BBV, Mitglied 
FFW Pasenbach

Petershausen, 54 J., 
verh., Verwaltungs-
fachwirt,
Kreisvorsitzender CSA 
Dachau,
stv. Bezirksvorsitzen-
der CSA Oberbayern

Hebertshausen, 57 J., 
verh., 4 Kinder, Gärt- 
nerin/Bäuerin, Gemein-
derätin, Pfarrgemein-
derat St. Jakob Dachau,
Kirchenverwaltung 
Prittlbach, Vorstands- 
mitglied des Mesner-
verbands München-
Freising

Altomünster, 26 J.,  
Werkstudent Steuer-
recht, stv. Kreisvorsit-
zender MU, 

geb. Müller, Berg-
kirchen, 56 J., verh., 2 
Kinder, Dipl. Ingenieu-
rin, stv. Vorsitzende 
CSU-Bergkirchen

Dachau, 52 J., verh.,  
2 Kinder, selbststän-
diger Apotheker, Auf-
sichtsratsvorsitzender 
von DachauPlus e.G.,
Träger der Gesund-
heitsregion im  
Dachauer Landkreis

Dachau, 58 J., verh.,  
3 Kinder, Diplom  
Betriebswirtin (FH),
Schöffin, Mediatorin,
Fördervereinsmitglied 
Klosterschule Dachau

Dachau, 52 J., verh.,  
2 Kinder, MBA,
Manager Deutsche 
Post/DHL, Stadtrat/
Feuerwehrreferent,
Kreisrat, stv. Kreisvor-
sitzender BLSV,
Mitglied FFW Dachau, 
ASV und TSV Dachau, 
TF und FG Dachau

Pfaffenhofen a.d. 
Glonn, 44 J., verh.,  
1 Kind, kaufm. Mit-
arbeiterin im familien-
geführten Handwerks- 
betrieb, stv. CSU-Kreis-
vorsitzende, stv. FU-
Kreisvorsitzende, stv. 
CSU-Ortsvorsitzende

Altomünster, 65 J., 
Landwirtschaftsmeis-
ter, 3. Bürgermeister, 
Kreisrat, Gemeinderat,
Ehrenamtl. Richter So-
zialgericht München,
Beirat Landschaftspfle-
geverband Dachau
stv. Kreisvorsitzender 
VLF-Dachau

Pfaffenhofen a.d. 
Glonn, 57 J., verh.,  
4 Kinder, 1. Bürger-
meister, stv. Landrat,
Kreisrat

Sulzemoos, 50 J.,  
verh., 3 Kinder,
1. Bürgermeister, 
Kreisrat,
Vorsitzender 
WestAllianz München

Hilgertshausen-Tan-
dern, 54 J., verh.,
2 Kinder, Dipl.-Ing., 
Dipl.-Wirtsch.-Ing.
1. Bürgermeister, 
Kreisrat, Vorsitzender 
Landschaftspflegever-
band Dachau e.V.,
stv. Vorsitzender  
Dachau AGIL e.V.

Sulzemoos, 61 J., verh., 
Koch, Metzgermeister,
Kreisrat, stv. Landes-
innungsmeister Flei-
scherverband Bayern

Bergkirchen, 67 J., 
verh., 3 Kinder, 
Dr. med., Arzt,  
Gemeinderatsmitglied,
Kreisrat

Hebertshausen, 52 J., 
verh., 2 Kinder, 
Geschäftsführer,  
Bürgermeisterkandidat 
für Hebertshausen

Dachau, 39 J., verh., 
M.A.,  LL.B.,
Sachbearbeiterin für 
Soziales, Beisitzerin 
im CSU-Ortsvorstand 
Dachau, Beisitzerin 
im FU-Ortsvorstand 
Dachau

Weichs, 54 J., geschie-
den, 2 Kinder, Bank- 
kauffrau, Vorsitzende 
CSU-Weichs, stv. Vorsit-
zende FU-Vierkirchen

Karlsfeld, gesch.,  
1 Kind, IHK Bilanzbuch-
halter, Schriftf. FU-
Kreisverband Dachau,
Beisitzer CSU OV Kfd 
und SEN KV DAH,
Seniorenbeauftragte 
des TSV Kfd e.V.,
Übungsl. Breitensport 
Kinder u. Jugendl.

Altomünster, 35 J., 
Unternehmer, 
CSU-Vorstandsmitglied

Dachau, 50 J., Dipl.Pol.
(Univ.), Abteilungsleiter 
Personal, Stadtrat,
Aufsichtsrat VHS,  
CSU-Ortsvorsitzender,
Revisor Faschingsge-
sellschaft Dachau

Karlsfeld, 30 J., Dr. rer. 
nat. M. Sc., Patentan-
waltskandidat, Physi-
ker, Kirchenvorsteher,
Kreisgeschäftsführer 
Junge Union

Odelzhausen, 60 J., 
verh., 2 Kinder, 
Landwirt, 2. Bürger-
meister, CSU-Ortsvor-
sitzender

Markt Indersdorf,  
54 J., verh., 1 Kind,
Assessor, 
Rechtsanwalt

Röhrmoos, 57 J., 
Heilpraktikerin für 
Physiotherapie,
Kreisvorsitzende GPA 
Dachau/Fürstenfeld-
bruck,  
CSU-Ortsvorsitzende, 
Ersatzschöffe

Haimhausen, 51 J., 
verh., 2 Kinder, Land-
wirtschaftsmeister, 
Gemeinderatsmitglied, 
Kreisvorsitzender des 
Verbands für land- 
wirtschaftliche Fach-
bildung, stv. CSU-Orts-
vorsitzender

Karlsfeld, 33 J.,  
Schreinermeister,
1. Vorstand FFW 
Günding

Weichs, Hauswirt-
schaftsmeisterin,
Kreisrätin,  
Ehrenkreisbäuerin

Röhrmoos, 69 J., verh., 
M.A., Rentner, Gemein-
deratsmitglied, Senio- 
renbeauftragter,
Kreisvorsitzender  
Senioren-Union, Vor- 
sitzender der Vete-
ranen- und Reservis-
tenkameradschaft 
Großinzemoos
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Wenn Sie mehr über uns erfahren 
möchten, besuchen Sie uns unter  
www.loewl.de/team
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